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Wenn die deutsche Bundesregierung die Grenzen für 
Flüchtlinge öffnet, Tausende unkontrolliert einlässt, auf-
nimmt und betreut, dann sind die Kritiker der heimischen 
Flüchtlingspolitik erst einmal überrascht, dann aber des 
Lobes voll. Endlich, so ihr Urteil, wird dem wahren Sinn 
des Grundrechts auf Asyl praktisch Rechnung getragen. 
Dass Politiker, gerade solche vom Schlage der Bundes-
kanzlerin, die Europa zu mehr Weltgeltung führen will, 
mit humanitären Aktionen dieser Art ein politisches Inter-
esse verbinden, sollte eigentlich nicht unbekannt sein.

Worum es diesmal geht, das könnte man leicht der Neu-
defi nition nationaler Flüchtlingspolitik entnehmen: Es 
handele sich bei den Fluchtbewegungen um ein »globales 
Problem«, das auch entsprechend »global« kontrolliert, 
betreut und den Schleuserbanden aus der Hand genom-
men werden muss, heißt es.

Nichts anderes als eine imperialistische Offensive kün-
digt Angela Merkel zugleich mit ihrer humanitären Hilfe 
an, die Deutschland als treibende Kraft angehen will. Von 
dieser, ihren innen- und außenpolitischen Brutalitäten 
und Widersprüchen handelt Huiskens Flugschrift. 

Inhalt

1. »Deutschland, ein Flüchtlingsparadies!«  ..................... 7

2. Flüchtlinge  ......................................................................... 10
Über das Ein- und Auswandern  ............................................... 10
Der Flüchtling – in großer Not illegal unterwegs  .................... 12
Exkurs: Überleben auf der Flucht als Qualifi kationsnachweis: 
»Gelobt sei, was hart macht!«  ................................................. 20

3. Fluchtursachen  ................................................................. 24
»Der Westen ist nicht ganz unschuldig«  .................................. 24
Drei exemplarische Fälle .......................................................... 26
Syrien 26 | Somalia und das Horn von Afrika 30 | 
Westbalkan 35

4. Grundrecht auf Asyl  ......................................................... 39
Ein hohes Rechtsgut... .............................................................. 39
... und sein politischer Gehalt  .................................................. 40
Politischer Asylrechtsgebrauch im Kalten Krieg  ..................... 47
Asylrechtsreform 1993: Art. 16a GG  ........................................ 50

5. Das Schengengrenzregime  ........................................... 56
Schlepper und Schleuser  ......................................................... 56
Das Schengengrenzregime nach innen und nach außen ......... 58
Lampedusa  ............................................................................... 61
Rückführung  ............................................................................. 64
Rettung der Flüchtlinge vor Europas Schutzmaßnahmen  ........ 66

6. Flüchtlings-Merkel: »Wir schaffen das!«  ................... 68
September 2015  ....................................................................... 68
Neue globale Flüchtlingspolitik  ............................................... 69
Asylrecht ausgehebelt  ............................................................. 74
Scheitern und Selbstkritik  ........................................................ 77

7. Deutsche Flüchtlingspolitik als imperialistische 
Offensive  ................................................................................ 80
Das Programm: Bewältigung einer Daueraufgabe  .................. 80
Fluchtursachenbekämpfung  ..................................................... 83
... im Westbalkan 83 | ... in Afrika 85 | ... in Syrien 87 
Betreuung von Lagerländern  .................................................... 89
Am Schengengrenzstreit zerlegt sich die EU – weiter  ............ 93

8. Integration der »Neubürger« 
 und neue Nationalerziehung für »Altbürger«  .......... 101
»Was wir schaffen«  ............................................................... 101
Integration der Flüchtlinge neu beschlossen  ......................... 102
Integration als staatliche Verpfl ichtung  ................................. 106
Deutsche Leitkultur 106 | Integration in die nationale 
Konkurrenzgesellschaft 111 | Integration im Konzept 
globaler Bevölkerungspolitik 113
Rückführung als Eroberungsprogramm  .................................. 114
Nationale Umerziehung des deutschen Volkes  ..................... 117
»Willkommenskultur« 118 | Flüchtlinge adeln 
Deutsch land 119 | BILD gegen Vorurteile 121
Exkurs: Werteerziehung, das A & O der Integration  .............. 124
Werte begründen – wie geht das? 124 | 
Werteerziehung à la BILD 128

9. Zwischenbilanz nach Köln  .......................................... 130
Flüchtlinge: »Neue Qualität« .................................................. 130
Der härtere Kurs: »Null Toleranz«  .......................................... 132
Volkserziehung zur Toleranz mit eingebauter Grenze  ............ 134
Das deutsche Volk überfordert, Europa »unsolidarisch«, 
Fluchtursachenbekämpfung außer Reichweite  ..................... 137

Freerk Huisken
Erziehung im 
Kapitalismus
Von den Grundlügen der 
Pädagogik und dem 
unbestreitbaren Nutzen der 
bürgerlichen Lehranstalten
Studienausgabe der Kritik 
der Erziehung, Band 1 und 2
480 Seiten | € 20.40
ISBN 978-3-87975-722-0
Erscheint im Mai 2016

Das Standardwerk zur Kritik 
der »Erziehung im Kapita-
lismus« in einer ergänzten 
Neuausgabe.

Ob Inklusion, Chancen-
gleichheit oder Hirnfor-
schung – Debatten über 
Erziehung bewegen Gemü-
ter von Eltern und Lehrern. 
Überfordert die Schule von 
heute nicht die Schüler? 
Wie lassen sich Kinder von 
Migranten und wie Behin-
derte integrieren? Freerk 
Huisken stellt die Fragen 
grundsätzlicher: Welches 
Ziel verfolgt schulische Er-
ziehung im Kapitalismus?

Freerk Huisken
Erziehung 
im Kapitalismus
Von den Grundlügen der Pädagogik und dem 
unbestreitbaren Nutzen der bürgerlichen Lehranstalten

V
S

A
:

Freerk Huisken
Der demokratische 
Schoß ist fruchtbar...

Das Elend der Kritik 

am (Neo-)Faschismus 

V
S

V

Freerk Huisken
Der demokratische Schoß 
ist fruchtbar...
Das Elend der Kritik am 
(Neo-)Faschismus
232 Seiten | € 14.80
ISBN 978-3-89965-484-4

Huiskens provokantes Fazit: 
Demokraten aller Couleur 
können (Neo-)Faschisten 
nicht wirklich kritisieren. 
Letztere sind vor allem ent-
täuschte Nationalisten, die 
die Verschwendung natio-
naler Ressourcen durch un-
deutsche Unternehmenspoli-
tik anprangern, am globalen 
Kapitalismus nicht die welt-
weite Ausbeutung kritisieren, 
sondern beklagen, dass sich 
gute deutsche Unternehmen 
in internationale Konzerne 
verwandeln. Damit kommen 
gute Demokraten in Schwie-
rigkeiten, entdecken sie doch 
bei der unerwünschten Kon-
kurrenz Einvernehmen mit 
dem eigenen Ziel: dem Erfolg 
der Nation, um Deutschland 
ökonomisch und politisch 
voran zu bringen. www.vsa-verlag.de

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag
Leseprobe, Bestellmöglichkeit, Gesamtprogramm:


